
Heilig-Geist-Provinz 
Cuiabá- im Jahr 2022 
 

Jubiläumsfeier des 180-jährigen Bestehens der Ordensgemeinschaft 
 

Die Provinz feierte in zwei Momenten: 
 

                           Am 03.11.2022 – In den Kommunitäten 
 
 

1. „Kommunität Unsere Liebe Frau, Mutter der Göttlichen Vorsehung“ – am Stadtviertel 
Itamarati, Cuiabá/MT 
Besinnungstag mit dem letzten „Gebetsimpuls“, der diese schöne Symbolik in Erinnerung 
brachte. 
 

 

 

 

 

 

 

         

 

 

2. „Kommunität Samuel“ – Paranaíta/MT 
              Eucharistiefeier mit den Menschen in der Pfarrkirche. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

3. Im Provinzhaus - Cuiabá:  

Gemeinsames Morgengebet; gemeinsames Mittagessen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

4. „Kommunität Jungfrau von Guadalupe“ – Santa Cruz de la Sierra, Bolivien 

Gebet, Feier und viel Freude; Entstehung dieser schönen Wandtafel. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Frau Belém feierte in ihrem Haus mit ihren beiden Töchtern, die auf Spanisch das Gebet von 
Pater Eduardo Michelis beteten: „Komm auch zu mir herab, o Heiliger Geist“ 
 

 



5. „Kommunität Unsere liebe Frau von der Göttlichen Vorsehung“, in Tangará da Serra/MT 

Feier in der Gemeinde, mit einigen Laien 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In der Provinz feierten wir: 

Am 11. und 12.11.2022: Unsere letzte Versammlung als Provinz, mit dem Thema: Erinnerung 

an die Geschichte - 180 Jahre der Kongregation, 59 Jahre Mission/Sendung in Mato Grosso 

und 32 Jahre als Heilig-Geist-Provinz. 

 

In der Vollversammlung gab es drei Momente:     

1. Moment, im Vorfeld vorbereitet: 

Erinnerung der Geschichte – aufgeteilt in Jahrzehnten - von 1963 bis 2022: 180 Jahre als 

Ordensgemeinschaft, 59 Jahre Mission/Sendung in Mato Grosso und 32 Jahre als Provinz. 

Jeder Kommunität wurde jeweils ein Jahrzehnt gegeben, um die Erinnerung vorzubereiten. 

In der Versammlung wurde die Geschichte je nach Kreativität jeder Kommunität dargestellt. 

Es war eine wunderbare Erfahrung, an die alle teilgenommen haben. Alles wurde auf ein 

Video aufgenommen.  

 



2. Moment: Feier der Danksagung, unter Beteiligung von Schwestern und 

Laien mit ihren Familien - 60 Personen; Bolivien nahm aufgrund der 

Grenzsperren online teil.  

 
 

 
 
 
 

3. Moment: Zusammen feiern und sich freuen:  
Großes Fest, viel Freude, aktive Beteiligung aller.  
Es ist unmöglich zu beschreiben, was wir wirklich erlebt haben. 
Es war einfach wunderbar. Wir können nur sagen: 

 

“DU BIST UNS VORAUSGEGANGEN, DU GEHST UNS VORAUS UND ZEIGST 

UNS DIE RICHTUNG”. 

DANKE! 

 


